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Die CDU-geführten Bundesregierungen haben in den vergangenen Jahren viel für Familien 
getan. Wir haben uns dafür stark gemacht, dass Familien in Deutschland mehr Zeit für ein-
ander haben. Diesen Kurs setzen wir fort.

  Eltern brauchen Zeit für Kinder, Kinder brauchen Zeit mit den Eltern. Wir wollen Familien 
zum Taktgeber des Lebens machen: Arbeitgeber, Betreuungseinrichtungen, Schulen, Ämter 
und Behörden sollen ihre Öffnungs- und Dienstzeiten auf die zeitlichen Bedürfnisse von 
Familien abstimmen.

  Elternzeit flexibler gestalten. Zukünftig sollen bis zu 24 Monate Elternzeit zwischen dem  
3. und 8. Lebensjahr des Kindes von den Eltern in Anspruch genommen werden können.

  ElterngeldPlus einführen. Künftig können Eltern den Bezug von Elterngeld und eine 
Teilzeittätigkeit für die Dauer von bis zu 28 Monaten miteinander verbinden. Das erleichtert 
den beruflichen Wiedereinstieg und hilft vor allem Alleinerziehenden. 

  Partnerschaftsbonus beim Elterngeld einführen. Wir wollen Eltern besonders unter-
stützen, die sich die Familienarbeit partnerschaftlich teilen und gleichzeitig 25-30 
Wochenstunden arbeiten.

  Ehegattensplitting bleibt erhalten. Durch den Erhalt der gemeinsamen Versteuerung  
bleiben Familien mit unterschiedlich hohen Einkommen der Eltern steuerlich entlastet. 

  Gute Entwicklungschancen für Kinder. Wir wollen die Qualität der Kinderbetreuung weiter 
vorantreiben.

Jede Familie ist anders. Die CDU sorgt in der Großen Koalition dafür, dass Eltern die not-
wendigen Freiräume bekommen. Um ihr Leben und das ihrer Kinder eigenverantwortlich 
und bestmöglich zu gestalten. 

Materialien zum Koalitionsvertrag finden Sie unter  
www.cdu.de/koalitionsvertrag.

Thema „Familien“ im Koalitionsvertrag

Unser Ziel:  
Vorfahrt für Familien. 


